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MZ m ViA'iU ? n t k- t-' 
'ipnioim v ' itbiit.Vrt ^ ! «\2 ! igr rjj^) in: 
! ipnh j nscitfi* fitlia n t ron i/--1 
^^rinz, den ein Gott erkohr, im Lause schöner Thaten, 
Die Friedrichs Heldengeist vollbracht, 
Zu seyn, nach Ihm, der Schirm,'die Wonne Seiner Htaaten, 
Ihm gleich an Größe, Ruhm und Macht: 
D er Du geboren wardst, die Wunder zu vermehren, 
Die Seine große Seele schuf; ,
Und, o! — der Du so früh vernähmest Seine Lehren, 
Und Seiner Thaten Ruhm und Ruf; 
^Prin|z der Du jetzt schon prangst mit Lorbeern in den Haaren, 
Dem Herz und Aug' und Wange glüht, 
Wenn Mars zur Seite Dir^inher" vor Deinen Schaaken, 
Bedeckt mit goldnem Helme^ jichf: 
iwie liebt Dich Land und Volk und fremde Nationen, 
Erhabner, tapfrer Heldensohn! 
Dir weihn, die im Palast und die in Hütten wohnen, 
Der Herrschersorgen schönsten Lohn? 
